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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Zentral l iegt ein vermutlich künstlich ausgehobener, breiter Graben, gegenwärtig mit einer 4 m breiten Wasserfläche, die 
aber zeitweilig auch austrocknet. Beiderseits anschließend sind Erdwälle vorhanden, die vermutlich aus dem 
Aushubmaterial stammen. Das Ganze ist vor sicherlich einigen Jahrzehnten erfolgt. Entlang des Grabens gibt es einen 
älteren Bestand aus Schwarzerlen - direkt am Wasser - der häufig mehrstämmig ist und in der Vergangenheit wohl auch 
zurückgestutzt worden ist. Auf den Wällen wächst dazu ein Bestand alter Stieleichen und Berg-Ahorn. Die 
Niveauunterschiede innerhalb der Fläche betragen über 2 m. Die Altbäume auf den Wällen erreichen Stammdicken von bis 
zu 80 cm und zeigen an, dass die Struktur bestimmt über 100 Jahre alt ist. Der Boden zwischen den Pflanzen wird von 
Jungwuchs des Ahorn, v.a. von Ahorn eingenommen und am Boden von größeren Beständen verschiedener Rubusarten. 
Das Gewässer ist nur in Teilen etwas gewässertypisch bewachsen, stark überschattet, dunkel -schwarzbraun gefärbt, mit 
hohem Eintrag von Laub und Holz und trocknet gelegentlich aus. Wasserpflanzen sind nicht erkennbar. Gegenwärtig ist 
der Bereich durch Windbruch infolge des letzten Sturmes etwas überprägt. Im Norden fehlt der Graben, dieser endet rund 
100 m unterhalb des Boberger Badesees blind. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  FGR Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westlich des Boberger Sees 
Nachbarnutzung/en Fußweg, Grünland 
Rechtswert (X) 575027 Hochwert (Y) 5930262 
Bezirk Bergedorf Naturraum Boberger Randmoorgebiet (673.11) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lohbrügge (601) Gemarkung Boberg (605) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Boberger Niederung [ HH-604 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

119509 53180 7430 47 24.06.2008 < 7432 70 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

66339 0 7430_1138_091017_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Die Struktur trägt sicherlich erheblich zur Entwässerung des Naturschutzgebietes 

bei. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Der Gehölzbestand ist bereits alt und landschaftsprägend, vermutlich als 
Lebensraum für Vögel günstig ausgebildet. 

zoologisch bedeutsame Strukturen Alte Bäume mit Höhlen 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Flächen der Sukzession überlassen, den Graben keinesfalls unterhalten, eine 

Entwässerung in diesem Gebiet ist nicht zwingend notwendig. Es kann im 
Rahmen von Planungen auch darüber nachgedacht werden, den Graben z.T. zu 
verschließen. Funktionen als Gewässerlebensraum sind dabei vermutlich recht 
untergeordnet. Die Relikte des Windbruchs sollten in der Form im Gebiet 
belassen werden, wie sie gegenwärtig vorzufinden sind. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7430_1138_091017_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter 

(2000) 
Biotoptyp FGR 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 3 - schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 
Futterwert 4 - mäßige Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 4 
Anz. Überschwemmungsz. 2 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 1 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 1 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 01.0.01.01 - Lemnion minoris  (Wasserlinsendecken) 
 27.0.01.01 - Phragmition australis  (Röhrichte wenig bewegter Gewässer) 
 48 - Querco-Fagetea  (Reichere Laubwälder und Gebüsche) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,4 
Boden Feuchte feucht 6,8 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,1 
 Reaktion schwach sauer 5,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,7 
Futterwert mäßige Futterqualität 4,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  - -      -       

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 z  - -      -       

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  - -      -       

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 w  - -      -       

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h  - -      -       

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -      -       

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  - -      -       

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  - -      -       

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  - -      -       

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  - -      -       

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 w  - -      -       

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 w  - -      -       

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 z  - -      -       

Lemna minor  (Kleine Wasserlinse) 7 w  - -      -       

Phragmites australis  (Schilf) 7 w  - -      -       

Poa nemoralis  (Hain-Rispengras) 7 z  - -      -       

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  - -      -       

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  - -      -       

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w  - -      -       

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 

Brombeere) 

7 h  - -      -       

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 z  - -      -       

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  - -      -       

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  - -      -       

Scrophularia nodosa  (Knotige Braunwurz) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 25   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


